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59Kapazitäten organisationalen Lernens 

Tabelle 2: 	 Reflexion komplexitätserzeugender Bedingungen von organisationalem Lernen

Die Bedeutung dieses Aspekts 
für unser Vorgehen bzw. unsere 
Planung war …

Für den Verände-
rungsprozess war 
dies eine …

sehr 
gering

eher 
gering

eher 
hoch

sehr 
hoch

Heraus-
forderung

Stärke

Unterschiedliche Bedürfnisse und Wünsche berücksichtigen

Berücksichtigung unterschiedlicher  
Erwartungen von Lehrkräften, Schüler*in-
nen und Eltern

     

Balance herstellen zwischen kurzfristigen 
Bedürfnissen und langfristigen Entwick-
lungszielen

     

Finden tragfähiger Kompromisse bei wider-
sprüchlichen Interessen      

Multifaktorielle Ursachen

Identifikation mehrerer (ineinandergreifen-
der) Ursachen bei Problemen und Entwick-
lungen

     

Fokussierung auf Ursachen innerhalb des 
eigenen Einflussbereichs      

Priorisieren zwischen verschiedenen Prob-
lemursachen      

Vernetztheit von Veränderungen

Berücksichtigung der Auswirkungen von 
Änderungen in einem Bereich auf andere 
Bereiche

     

Planung von Maßnahmen mit schwer vor-
hersehbaren Wirkungen      

Beachtung unerwarteter Folgewirkungen 
kleiner Änderungen      

Verknüpfung verschiedener Wissensarten

Nutzung evidenzbasierten Wissens (intern 
und extern erzeugt) für Entscheidungen      

Einbezug des Erfahrungswissens der Lehr-
kräfte in Veränderungsprozesse      

Gleichwertige Verknüpfung von evidenz
basiertem Wissen und Erfahrungswissen      

Kollektive Überzeugungen und Werte

Veränderung gemeinsamer Werte und 
Überzeugungen      

Berücksichtigung der Berührung der kol-
lektiven Identität Ihrer Schule durch Verän-
derungen

     

Konstruktiver Umgang mit Widerstand aus 
tief verankerten Überzeugungen und Wer-
ten

     

Quelle: Eigene Entwicklung in Anlehnung an Yurkofsky et al., 2020
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Tabelle 3: 	 Einschätzung der eigenen aufgaben-, beziehungs- und entwicklungsorientierten
Führungstätigkeiten 

Diese Tätigkeit nimmt… Das ist aus meiner 
Sicht…

Sehr 
wenig 
Zeit 
ein

Eher 
wenig 
Zeit 
ein

Eher 
viel 
Zeit 
ein

Sehr 
viel 
Zeit 
ein

Zu 
wenig

Genau 
richtig

Zu 
viel

Aufgabenorientiertes Führungshandeln

Ziele für den Unterricht definieren       

Aufgaben und Rollen in der Schule 
verteilen       

Arbeitsprozesse strukturieren       

Regelungen treffen       

Prioritäten klären       

Arbeitsverläufe im Blick behalten       

Arbeitsergebnisse im Blick behalten       

Beziehungsorientiertes Führungshandeln

Kommunikation mit und Information 
des Kollegiums       

Kommunikation mit und Information 
der Schüler*innen       

Kommunikation mit und Information 
der Eltern       

Reflexionsimpulse

Entwicklungstools

Aufschließende Aussagen

Praxisbeispiel

Entwicklungstools

Aufschließende Aussagen

Download Reflexionsimpulse

Praxisbeispiel



Diese Tätigkeit nimmt… Das ist aus meiner 
Sicht…

Sehr 
wenig 
Zeit 
ein

Eher 
wenig 
Zeit 
ein

Eher 
viel 
Zeit 
ein

Sehr 
viel 
Zeit 
ein

Zu 
wenig

Genau 
richtig

Zu 
viel

Unterstützung, Ermutigung und Aner
kennung des pädagogischen Personals       

Beratung, Coaching und Mentoring 
des pädagogischen Personals       

Teambuilding       

Lösen von Konflikten innerhalb des 
Kollegiums       

Lösen von Konflikten zwischen dem 
pädagogischen Personal und anderen 
Personengruppen

      

Entwicklungsorientiertes Führungshandeln 

Veränderungen in der Schule selbst 
und im Sozialraum im Blick haben       

Veränderungen im Schulsystem bzw. 
den Rahmenbedingungen im Blick 
haben

      

Veränderungsnotwendigkeiten iden-
tifizieren       

Spannende bzw. visionäre Ideen ent-
wickeln       

Das Kollegium dazu ermutigen, neue 
Wege zu gehen       

Kollektives professionelles Lernen im 
Team anregen       

Veränderungsprozesse unterstützen       

Kleine und große Entwicklungserfolge 
an der Schule sichtbar machen und 
würdigen

      

Quelle: adaptiert von Yukl, 2009




